
Das ganze Wochenende wurde fleißig 
trainiert. Es ging 9.00 Uhr los und endete 
gegen 18.00 Uhr mit dem Abendessen. Die 
Gruppen wurden von Pamela, Margitta und 
Felischa trainiert. Ein Lob an alle Tänzer, 
denn sie arbeiteten fantastisch mit und es 
entstanden einige neue Tänze.
Auch am Finale wurde fleißig geübt, wenn 
wir uns auch dafür jetzt Zeit nehmen 
können, da die Weihnachtsrevue ausfällt.

Dann waren alle sehr stolz, als sie in ihre 
neuen Kostüme schlüpfen durften. So 
machten die Dance Girls von ihren 
Zirkustanz schöne Fotos. 
Die Future Dancer zeigten sich das erste 
Mal in ihren Clown Kostümen. Dann 
machten sie noch Fotos vom Finale, diese 
sind aber für Silvester geplant und wir 
wollen unser Fans damit überraschen.
Die Happy Dancer schlüpften in ihre 
Ukrainischen Kostüme.
Anschließend verwandelten sie sich in 
Weihnachtsfeen, aber auch diese Fotos 
w e r d e n  w i r  e r s t  We i h n a c h t e n  
veröffentlichen.

Am Samstag Abend gab es dann wieder eine 
Disco. Alle fragten schon aufgeregt, ob DJ 
Toni wieder kommt. Natürlich war er da 
und es herrschte eine rießen Stimmung. Ob 
Klein ob Groß, jeder verausgabte sich bei 
toller Musik und dann fielen alle müde in 
ihre Betten.

Sonntag war dann noch einmal Training 
angesagt und am Ende bastelte Pamela das 
Finale mit allen Gruppen zusammen. 

Gegen 11.00 Uhr hieß es dann Zimmer 
aufräumen, kehren, Müll wegbringen, denn 
schon rollten die ersten Eltern an. Diesmal 
hatten aber die Pech, die ihre Kinder zuerst 
holen und schnell wieder weg wollten. Wir 
haben ja immer das Problem, dass wir den 
Kinder sagen, erst muss das Zimmer 
gemeinsam gesäubert werden und dann 
geht`s heim. Leider schleichen sich immer 
wieder welche heimlich davon und den 
„letzten beißen die Hunde“. Diesmal nicht! 
Es fand ein Orientierungslauf (fremde 
Gruppe) statt und die blockierten den 
Parkplatz oben. Also fuhren die Eltern bis 
vor die Tür vom Stern und dann staute sich 
ein Auto nach dem Anderen in einer langen 
Warteschlange. Die ersten kamen also nicht 
mehr weg. Alle mussten sie warten, bis das 
letzte Auto sein Kind eingeladen hatte und 
dann trudelte sich die Schlange langsam 
von hinten her auf und jeder konnte den 
Heimweg antreten.
Es war  wieder  e in  schönes und 
e r f o l g r e i c h e s  Wo c h e n e n d e  i m  
Schullandheim Stern.
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Wochenendlehrgang im Schullandheim Stern


